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Passwörter über Leben und Tod 

Sehr geehrte Damen und Herren  

Liebe Schwestern, liebe Brüder  

Migration und Flucht halten die Welt in Atem. Die rückläufige Anzahl der bei uns ankommenden 

Menschen darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass die Not der Menschen nicht abgenommen hat. 

Die Folgen der Flüchtlingsströme der vergangenen Jahre zeigen sich aktuell in einer tiefgreifenden 

Veränderung der humanitären Flüchtlingspolitik in Europa. Darin drückt sich auch die Sorge und Über-

forderung vieler Bürgerinnen und Bürger aus, die sich von der Politik zu wenig beachtet und ausge-

bootet fühlen.  

Die Kirchen haben sich in der jüngsten Vergangenheit engagiert für Flüchtlinge eingesetzt. Unser Dank 

gilt besonders der beherzten Arbeit der Kirchgemeinden an der Basis, häufig im Verbund mit anderen 

Hilfsorganisationen. Der Text der drei Landeskirchen der Schweiz zum Menschenrechtstag 2017 erin-

nert an den besonderen Auftrag der Kirchen, der über ein humanitäres Engagement weit hinausgeht. 

Der Einsatz für Menschen in Not und auf der Flucht ist nicht nur eine Sache des menschenwürdigen 

Umgangs mit der und dem anderen. Vielmehr sind es unsere Schwestern und Brüder, die unter widrig-

sten Umständen um ihr Leben kämpfen und aus dem Boot zu fallen und zu ertrinken drohen. Mit jedem 

Glied der Gemeinde, das leidet, leidet – wie der Apostel Paulus sagt – die ganze Gemeinde. Kirche 

muss sich immer wieder neu ihren ursprünglichen Auftrag vergegenwärtigen: Menschenfischerin zu 

sein dort, wo Menschen zu ertrinken drohen in den Meeren aus Not, Elend und Verzweiflung. 

Wir laden die Gemeinden und Gläubigen ein, mutig und hoffnungsvoll das Boot der Kirche zu bestei-

gen, das allen Menschen Rettung verheisst. 

Sie finden in der Beilage eine Verlautbarung zum Thema, eine Petition und Kollektenempfehlung von 

ACAT, die wir Ihnen nahelegen. 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Vorweihnachtszeit und frohe Festtage in Ihren Familien und 

Gemeinden. 
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